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AZntelligenz- Platt 


Bezirk der Koͤmglichen Regierung zu Danzig. 


Aüönigl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 300. Freitag, den 
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* 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. December 1843. 

Die Herren Kaufleute Kamminer aus Warſchau, Heyne aus Berlin, die 
Herren Gutsbeſitzer Pohl nebſt Familie auf Senslau, von Windiſch auf Lappin, 
Herr Amtmann Zwickert nebſt Galtin ans Chechoczin, log. im Hotel du Ni, 
Herr Gutsbeſitzer Pohlmann aus Für ſtenwerder, log. im eutſchen Hauſe. Herr 
Be Dyck aus Zugdam, Herr Graf v. Krockow jun. aus Krockow, log. im 

otel de Thorn. Die Herren Gutsbeſitzer v. Marwitz aus Lewine, Piepkorn 
aus Lowicz, Piepkorn aus Narwiez, Herr Mafchinenbauer Schatz aus Carthaus, 
Fb Rentmeiſter Stelter aus Neufiadt, log im Hotel d Oliva. Herr Kaufmann 

anheim aus Schöneck, Herr Handlungs-Reifender Meſeck aus Marienwerder, 
Fräulein Leſſe aus Berent, Herr Lieutenant g. D. von Ludowitzka aus Thorn, 
log. im Hotel de Saxe. a 2 


Bek a n n t m a ch u f 9 e 7. 

1. Von geſtern bis heute Mittag find als erkrankt an der Cholera 13 Perſonen 

angemeldet worden, worunter 1 vom Militair, und als geſtorben 8, einſchließlich 

— vom Militair. Im Ganzen find bis heute als erkrankt gemeldet 1274, n. da⸗ 

von geſtorben 679. f 

Danzig, den 21. Dezember 1848. 
Der PolizeisPräfident. 
v. Clauſewitz. 

2 Der hieſige Kaufmann Ludwig Philipp Abegg und die minderjährige Jung⸗ 

frau Maria Minna Rebecca Bertha Jacobſon, die letztere im Beiſtande und mit 

Genehmigung ihres Vaters, des Banquirs Herrmann Jacobfon zu Berlin, haben 
durch den vor dem dortigen Königl. Kammergerichte vom 19. September d. J. 
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geſchloſſenen Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 


von ihnen einzugehen de Ehe ausgeſchloſſen. 1 
Danzig, den 30. November 1848. 9 Er 
Königliches Lands und Stadtgericht. f 
3: Der hieſige Kaufmann Otto Rudolph Haſſe und die Juugfrau Anne Zus 


liane Albertine Roſenberg, die letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Tiſchler⸗ 
Meiſters Carl Salomon Roſenberg, haben durch den gerichtlichen Ehevertrag vom 
20. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen ein⸗ 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 22. September 1848. 
Köngl. Land: und Stadtgericht. j 
4. In Gemäßheit höherer Verfügung wird das Publikum darauf aufmerk- 
ſam gemacht, daß ſowohl nach der allgemeinen Gewerbeordnung vom 17. Januar 
1845 ($ 26.) als auch nach den zur Zeit noch geltenden Strafgeſetzen, der Verkauf 
und das Ausbieten von Arzeneien ohne ausdrückliche Erlaubniß des Staates ver: 
boten, eine‘ öffentliche Ankündigung aber offenbar als ein Verſuch zum Verkauf an⸗ 
zuſehen iſt, und Diejenigen welche ſogenannte Geheimmittel und andere Arzeneien 
ohne ein Zuläßigkeits-Atteſt des Kreis⸗Phyſikus des Orts verkaufen, oder auch nur 
ankündigen, ſich der in den K. 693 und 694 Theil II. Tit. 20. des allgemeinen 
Landrechts angedrohten Strafe von 20 bis 100 Kthlr. ausſetzen. 
Danzig, den 20. December 1848. 
u En Der Polizei-Präſident. 
v. Clauſewitz. e 


B. Den am hieſigen Garniſon-Orte zurück gebliebenen Frauen und Kindern 


der zum Verbande des Königl. 5. Infanterie Regiments gehörige Mili tairs foll 
die beſtimmungsmaßige Servis⸗Unterſtützung fortlaufend gezahlt werden. Die Em— 
pfangsberechtigten werden daher aufgefordert, ſich zu dieſem Behuf in unferem 
Geſchäfts⸗Lokale, Heilige Geiſtgaſſe 994. einzufinden und zu ihrer Legitimation fo 
wie in Betreff der am Leben befindlichen Kinder ein Atteſt des betreffenden Res 
vier Polizei Commiſſarius mitzubringen. — 
Danzig, den 20. December 1848. 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
En RE a Ta 
6. Am 21. d. M., bald nach 12 Uhr N., wurde meine liebe Frau von ei⸗ 
nem geſunden Mädchen glucklich entbunben. H. Rathke. 
. EEE DEREN AR 


dd ee 
7 Geſtern Abend 64 Uhr endete nach 4 tägigen Leiden ein ſanfter Tod, 
das Leben unſerer uns unvergeßlichen Mutter, Groß: und Schwiegermutter. der 
verwittweten Frau Prediger Sawatzky, geborne Medau in ihrem 55ſten Lebensjahre. 
Allen Freunden dieſe Anzeige, ſtatt jeder beſonderen Meldung, mit der Bitte um 
ſtille Theilnahme⸗ 1 ; 
Danzig, den 21. December 1848. Die Hinterbliebenen. 
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8. Unſern heißgeliebten Anaſtaſius Steckt hat uns der Tod nach 14⸗tägigem 
Leiden in einem Alter von 3 Jahren 2 Monaten entriſſen. 
Zoppot. 1 Die trauernden Angehörigen, 


r nr 


N Iterartf che A neige. 
9 Bei E. H. Schroͤder in Berlin iſt eben erſchienen und 


durch alle Buchhandlungen, in Danzig durch S. Anhuth, Langenmarkt 
No. 432., zu beziehen: 
Linde s, Prof. Dr., Gründliche Anleitung zur richtigen Beurtheilung und 


em. Prüfung aller in den verſchiedenen Zweigen der Faͤrberei u, Zeug⸗ 


druckerei erforderlichen Materiglien auf Aechtheit und Güte. Nebſt einer An⸗ 
leitung zur chem. Unterſuchung gefärbter und bedruckter Zeuge, um die Natur und 
Eigenſchaften der darauf befindlichen Farben zu erkennen. 132 Bogen. Gr. 8. 
Preis 1 Rtl. 0 5 


0588 FTC 
4˙0 Ju L. G. Homanns Kunſt⸗ und Buchhandlungz 
Jopengaſſe 598 gingen ſo eben ein: 


Neueſte Karte des Oeſterreich. Kaiſerſtaates, f 


F in größtem Landkartenformat, bearbeitet von Fr. Handtke. (Verl. v. C. Flem⸗ 


. Ein 

11. Mit Rückſicht auf das nahe Weihnachtsfeſt erlaube ich mir ein geehrtes 
Publikum darauf aufmerkſam zu machen, daß der Ausverkauf des zum Jouvelier 
Weiſſſchen Concursmaſſe gehörigen Waarenlagers Lauggaſſe 2000 zu bedeutend er⸗ 
mäßigten Preiſen erfolgt. Breitenbach, 

Danzig, am 19. December 1848, Concurscurator. 
12. Anträge fur die deutſche Lebens⸗Verſicherungs-Geſellſchaft in Lübeck, 
welche auch auf Leibrenten, ſowie auf Wittwen⸗Gehalte und Penſionen zeichnet, 
werden Hundegaſſe No. 286, erbeten, wo die neuen Statuten unentgeltlich zu 
haben find. Zer neck e. 
13. Dem Drange meines Herzens folgend, kann ich es nicht unterlaſſen, dem 
Herren Dr. Benzler in Zoppot den aufrich igen und offentlichen Dank abzuſtatten, 
daß er ſowohl mir als wie meiner einzigen Tochter durch ſeinen unermüdlichen 
Fleiß von einer hoffnungsloſen Krankheit die Geneſung wiedergab. Gott ſegne 
ferner Sein Wirken. Zoppot, den 20. December 1848, J. T. Gumbrich. 
14. Ein mit guten Zeugnißen verſehener Marquenr ſucht hier oder auswärts 
ein Engagement. Zu erfragen Holzmarkt 15. 


15. Im Namen unſerer armen kleinen, Pflegliuge, die in ihrem, von 
Noth und Mangel getruͤbten, Jugendleben keinen ſo glücklichen Tag, als den der 
froͤhlichen Weihnachtsſpen de kennen, wenden wir uns aufs Reue an die edlen 
wohlwollenden Herzen, die eine ſolche Freude mitzuempfinden wiſſen, und daher auch 
erne bereit ſind, ſie den armen Kindern freundlichſt zuzuwenden, denen das, meiſtens 
o leideupolle, elterliche Haus ſie nicht zu bereiten vekmag. Wir bitten Sie ver⸗ 
trauensvoll, uns fir EN wohlthaͤtigen Zweck durch gefaͤllige Zuſendungen von Eß⸗ 
waaren, Spielſachen, Kleidungsſtücken (oder dazu brauchbaren Materialien) und Geld⸗ 
ſpenden, welche Heil. Geiſt.-G. Ro. 961 und zweit. Damm Ro. 1287. mit dem 
herzlichſten Danke angenommen werden, mit gewohnter Güte zu Hilfe zu kommen, 
und es dann (am Sten Weihnachts feiertage, von 5 bis 3 Uhr Abends, in 
dem uns guͤkigſt dazu eingeräumten Artushofeh theilnehmend mit anzuſehen, wie 
glücklich Sie unſere Kleinen dadurch gemacht haben. Die denſelben von gütigen Wohl⸗ 
thätern zugedachten Kleczungsſtücke, bitten wir, uns gefuͤlligſt möglicht bald zukommen 
zu laſſen, da ſie noch vor den Feſitagen vertheilt, und ſchon bei der Weihnachts ſpende 
von den, einer waͤrmenden Bekleidung ſo ſehr bedürfenden, Kindern benutzt werden ſollen. 
Die Vorſteher der hieſigen Klein-Kinder⸗Bewahranſtalten. 
Loͤſchin. Hennin 8 Hepner. Kliewer. 
16. Der vaterlaͤndiſche serein verſammelt ſich heute Abend 


um 7 Uhr 1 de Kaum innſchen Gartenlokale. 


VVV 
17. Im brillant decorirten Kön fs Saale — 


: des Hotel du Nord, den 22. gr. Konzert, d. 2 


3 Muſikdirectors Fr, Lagde mir dena Kapelt.. Auf, 6 ü 5 
% Ende 11 Uhr. Entree a Perſon 5 Egr, Loge 72 Sgr, Kinder die Hälfte, ** 
))))%%VVVVWJVVVJVJ.T...( ĩ 
18. Friſche Teichkarpfen, werde ich von heute an vor dem Junkerhofe, von 4 
bis 7 Uhr, jeden Abend zum Verkauf ſtellen. 
1399 Gottfried Andreas Schramm. 


19. An zeige. 

Das unterzeichnete Comitee erfüllt hiermit die letzte ihm obliegende Pflicht, 
allen den bei der Vorſtellung zum "Weiten armer Cholera. Kranken mitwirkenden 
Herren und Damen ſeinen aufrichtigen Dank zu ſagen. 8 a i 

Die nach Abzug der Koſten eingegangenen 186 rtl. 9 ſgr. hat daſſelbe eine 
Wohllöblichen Sanitäts. Commiffion überwieſen. 

Danzig, den 18: Deeember 1848. 
i Das Co mit se. 
Heinrich Behrend. Dr. Götz. F. Genee. v. Clauſewitz. 
Dr. Piwko. Dr. Brandſtäter. F. W. Markull. f 
20. Capital. verſch. Größe z. beſtät., Wohngeb. b. 200 rtl. Anz., Deſtillations⸗ 
Schank⸗, Saft u. Nahrungsh. b. 500 rtl. Anzahl. z. v. Comm. Bach, Roͤperg. 473. 


. 


Bi <<. RE 


7 
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21. Ein junges Mädchen, welches Zengniffe über einen guten motalſſchen Le⸗ 
beus wandel vorzeigen kann, wird zur Hilfe bei Wartung mehrerer kleiner Kinder, 
ſofott geſucht Poggenpfuhl No 179. g D n u 
22 Am 20. e. Abends iſt vor der Thüre des „Hotel du Norde ein mit Per⸗ 
len und Wolle geſticktet Arbeitsbeutel, verſchiedene Gegenſtände enthaltend, gefun⸗ 
den worden. Die ſich legitimirende Eigenthümerin kaun denſelben gegen Erlegung 
der Inſertionsgebühren in Empfang nehmen Hundegaſſe No 305. je 
23: Vierarmige Deckenkronen zu Gatbeleuctung find billig zu verkaufen oder 
auch zu verleihen im Breitenthor No. 1940. 
24 Sonnabend, den 23. Dezember, Abends 7 Uhr, Generalverſammlung der 
Caſino Geſellſchaft, behufs Wahl eines Vorſtehers. f 
a Der Vorſtand. 5 
25. Durch Einſchleichung find einer ſehr alten ſchwachen Frau und einem bei 
ihr wohnenden braven aber kränklichen Nähermädchen außer einem großen Theile 
ihrer Kleitungsſtücke und ihrer geringen Baarſchaft noch mehrere ihr zum Nähen 
anvertranter Gegeuſtände geſtohlen worden, die fie zu erſetzen nicht im Stande ſind. 
Dieſen Armen in ihrem ſchweren Kummer Troſt u Freude, eine weihnachtliche Külfs⸗ 
ſpende zu bereiten, möchten Unterzeichnete, elle Frauen und Jungfrauen unferer 
Stadt angelegentlich bitten, indem ſie ſich gerne zur Annahme von Beiträgen be⸗ 
reit erklären. A. M. Manhardt, geb Thomſen, vor dem hohen Thore 472. 

> E Conwentz, geb. Tieſſen, Breitgaſſe Ro. 1233. 15 
26. Zu verk. a. fr. Hand, getrennt oder zu. nah. Nachr. bei Unterzeichn. Eine 
Bäckerei mit Wohnh. Garten Stall u. Waſſer auf dem Hofe; und Ein Grundſtück 
mit 2 Wohnung. 2 Morg. beſt. Acker und 2 M. Iſchnitt. Wieſe. Beide Grundſt. 
liegen hart a. d. Chauſſce, circa Meile von der Stadt. 

Danzig, Heil. Geiſtgaſſe No. 1010. Ernſt Lampe. 
IR Vel meiner plötzlichen Abreiſe iſt es mir nicht möglich geweſen, meinen 
zahlreichen Freunden und Bekannten perſönlich mich zu empfehlen und rufe ich 
Allen, welche mir fo viele Beweiſe von Freundlichkeit und Theilnahme geſchenkt 
haben, ein herzliches Lebewohl zu. — Durch meinen langen Aufenthalt, iſt mir 
Danzig eine zweite Vaterſiadt geworden, Gott fegne es u. ſeine lieben Bewohner. 
Grün müller, 
Major und Kommandeur des 1. Bataillens (Gneſen) Aten 
Landwehr Regiments. 


2 Große Weihnachtsausſtellung 


in der Drewkeſchen Bierhalle. un 
1) Theater mundi, der Feentempel in Perſien mit beweglichen Figuren. 
2) Panvrama der Berliner Barrikade in der Breitenſtraße. 
3) Schleswig mit dem Schloſſe Godtorp. 
4). Eine elegante Glücksbude. 
Von 4 bis 6 Uhr, 272 Sgr. Entree. 
Von 6 Uhr ab, großes Hornconcert. Entree 5 Sgr 
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29. Ein Haus i. d. Hl. Geiſtgaſſe Sonnenſ. z. jed. Geſchaͤft geeig. i. ganz, a. geth. 
z. ver. Daſ. ſ. mehr. Moͤbl. mah u. birk. Sekr. Sopha 1 antik. Spind. ein eiſ. 
Ofen. Auch! Fußdecke, Betten u. 1 Kronleucht. 1 Hauslat. z. vk. Naͤh. Hl. Geiſt Thor 952. 
30. Ein ordentliches Maͤdchen wird zum Aufwarten verlangt, Bootsmannsgaſſe 1177. 


3h Verein der Handlungsgehuͤlfen 
! Freitag, den 22. Abends 7 Uhr. Verſ., Vortrag von Herrn Rottenburg, 
über Auswanderungen (Fortſetzung.) 2 — 


e n in i echte Near e 
32. Ein großes Laden Lokal am Langenmarkt iſt von Oſtern ab zu vermiethen. 
Schriftliche Anfragen unter A. 100. beſorgt das Intelligenz-Comtoir. 
33. Breitgaſſe 1191. iſt die untere Gelegenheit, beſt. aus 2 Stuben, Küche, 2 
Kammern, Abtritt und Antheil am Hofe, vom 1. April k. J. zu vermiethen. 
Ein herrſch. Quart., beit. a. 6 heizb. Zimm., 5 a. e. Flur nebſt f. E. i. 
den Gart. iſt z. 1. April z. verm. in den Nachmittagsſt. zu beſehen Holzgaſſe 34. 
35. Holzg. 34. iſt 1 Stube part. mn M. u. Schlaff. a. e. einz. P. z. 1. Januar z. v. 
36. Breitg. 1207. iſt 1 ſehr freundl. meub. Zimm. n. Schlafk. ſogleich bill. 3. o. 
37. Häkergaſſe 1930. ſt d. Saal-Etage auch 2 Treppen hoch 2 Stuben z. om. 


enn un 
38. Freitag, den 22. Dezember 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die unters 
zeichneten Maͤkler im Haufe Heil Geiſtgaſſe Ro. 1001. durch oͤffentliche Auction an 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 
eine bedeutende Parthie 


Achter Havannah⸗ un 
Hamburger Cigarren, aus 


Ta 5 Rollen vorzüglich ſchoͤnen Varinas, 

moruͤber die beſonders gedruckten Zettel das Nähere beſagen werden. Unter den 
Hamburger Cigarren ſind auch billige Sorten und die ganze Parthie iſt zu Preiſen 
angeſetzt, zu welchen im Vergleich der Qualitäten nicht leicht wieder aͤhnliche Ver⸗ 
kaͤufe vorkommen moͤchten. Grundtmann und Richter. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


39. Das wohlaſſortirte Lager aller Arten Uhren 
empfiehlt Frd. Borowski, Langgaſſe 402. 


40. Reue Sultan-Roſinen and greße Valenz-Mandeln 
erhielt und empfiehlt M. G. Meyer. 


41. Gummipagen oder Kleiderhalter ſind mir ſo eben in feinſter 


Sorte eingegangen und empfehle dieſelben billig . C. Müller, Schnuͤffelmarkt. 
42. Tobiasgaſſe 1566. iſt guter ſaurer Kumſt zu haben. 
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43. Ich empfing ſo eben eine Partie ächtes reines Krohn Weizenmehl und vers 
kaufe ſolches 3 5 U 7 Sgr. 6 Pf. M. Schreiber, 4. Damm 1531. 


44. Schultaſchen U. Mappen empfiehlt billig für Knaben und 


Mädchen B. Bruhn, Sattler, Breitgaſſe 1234. 
45. Sehr ſchöue omm. Gaͤnſebruͤſte empfing unb empfiehlt bit- 


— 


ligſt 3 A. Hennings, Holzmarkt 1339., neben dem Breitenthor. 
SS e ue Se e ee S = S . See 
46. Einem reſp. Publikum empfehle ich zu dem diesjährigen Weihnachken 8 
LTiſchmeſſer u. Gabel ven 20 ſgr. bis 14 Rtlr. p. Dutzend, Scheeren, Raſir⸗, JA 

Taſchen- und Federmeſſer von der geringſten bis zur feinſten Sorte, Vorlege⸗, In 
N Eß⸗ und Theeloͤffel, Reißzeuge auf Karten und in Kaͤſtchen von 6 Sgr. bis 

6 Rtlr. pro Stück, Bronce-Gardienen-Verzierungen, Cau de Cologne, Leuch⸗ EN 
PN ter, Lichtſcheeren,, Patent-Pfropfenzicher, Theebretter, meß. und lackirte Spuck⸗ N 
7 naͤpfe, engl. ſtaͤhlerne und meß. Plaͤtteiſen, Schlittſchuhe mit und ohne Rie— 
a men von 5 Sgr. bis 4 Rtlr. pro Paar, Gleiwitzer emaillirte Kochgeſchirre, 
0 Spiegel in mahageni und Goldrahmen, Spiegelglaͤſer, doppelte und einfache, 
9 fo wie 4= und Flaͤufige Terzercle, Niſtelen mit und ohne Vajonet, doppelte 
und einfache Jagdgewehre, Jagdtaſchen, Gewehrriemen, Schrotbeutel, Jagd- 
Aparate, Pulverhoͤrner, Jagdpfeifen, etc, ete, zu den billigſten Preiſen. 

Ludwig Gleinert, 

92 Inhaber der Handlung J. G. Hallmann, Wittwe & Sohn, 
{N Tobiasgaſfe 1358 und Schnuffelmarkt No. 717. 
SEES eee e e 
47. Blühen den Flieder verkauft der Gärtner Radtke in Tempelburg. 


. Das Commiſſionslager des Herrn Schulze aus 

Berlin von Eorfetd in allen Gattungen, zu Weib: - 

nachtsgeſchenken ſich eignend, empfiehlt 7 
J. M. Focking, Erdbeermarkt. 


49. Auf Langgarten im Hotel de Danzig, ſteht ein großer Jagdwagen auf Federn, 

und ein zweiſpaͤnniger Arbeitswagen billig zu verkaufen. Das Nähere: hinten auf 

dem Hofe daſelbſt, bei Frau v. Rambowscky. Alles in gutem Zuſtande. \ 
NEN 73 72 72082 SERERSRE KERNEL ERERES TREE REERE SE REETIKEREH TREE EN 
50. Zum bevorſtehenden Zelte empfehlen wir ein rechhaltiges GortimenrgPei: . 


FE nene und Schirting-Oberhemden, Nacht od. Unter⸗ 


SD D 


3 hemden, Damen, Mädchen u. Knaben⸗Hem⸗ & 


den, Unterjacken, Beinkleider u. Roͤcke, Struͤmpfe, Socken, Chemiſett, Kra⸗ 


Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe No. 516. 
NN eK RMREARARRAANKRRNRRMERANNNRRNNARRARAR 


% © 
4 gen, Manchetten u. ſ. w. in fauberer guter Arbeit zu billigſten Preiſen. 4 
8 1 
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51. Sehr fchöne Winter⸗Aepfel find zu verkaufen Langgarten 65. > 
52. Alle Sorten Thorner Pfefferkuchen nebſt Figuren und Nüſſe von Guſtav 
Weeſe aus Thorn, find zum Weihnachten zu haben Langenmarkt, Hotel de St. 

4 5 


Petersburg. 5 
53. _ Beſien Champagner a 11% rtl. zu haben Jopengaſſe 745. 
5. Neue elegant und modern gearbeitete mahagoni Sophas nebſt Tiſche un 
Schreibekomod en ſtehen zu verk. St. Katharinen Kirchenſteig 522. 1 Tr. hoch. 
CCC 
J 55. Einem reſp Publikum empfehle ich zum diersjährigen Weihnachts ⸗ I 
i matkte, hiermit meine ſeit langer Zeit beliebten Honigkuchen, von vorzüg— 3 
* licher Güte und Geſchmack, als: Kataſinchen, a DE». 21 Sgr., beſonders 2 
3% ſchöne gewürzreiche Canehlchen, Röllchen a Stück 6 Pf., Zuckernüſſe, große Ne 
& pfeffernüſſe, kleine Eitronennüffe, a Metze 25 Sgr., ſowie dicke braune 24 
* Honigkuchen v. vorzüglichem Geſchmack, zu verſchiedenen Preiſen. Saͤmmt⸗ Ne 
liche Waaren, find in meiner Bude auf dem Langenmarkt, grade gegen der Je 
3% Nathsapothefe, fo wie in der Vude auf der Treppe des Artushofes links, NE 
und in meiner Vehauſung 4. Damm No 1540. von lang anerkannter 3 
i Gute zu haben. O. F. Thenerkauff. 2% 
Bst HERE SER SEBESESE SITE RE SESZSTERERESESENESEFE LEE TE ERERE TE 
ö Nur 
56. Pomm. Gaͤnſe-Bruͤſte Backobſt u. Speck iſt w. z. h. Ziegeng. 771. 
7. 200 Paar Schlittſchuhe, fellen um damit zu räumen zu 


einem bedeutend billigen Preife verkauft werden. 
Die Eifen u. Stahlwaaren⸗Handlung Häkerthor No. 1498. 


686. Die Bonbon⸗Fabrik v. A. Lindemann, Breitg. 


114, empfiebur Pariſer Liqueur-Bonbon, ue aue Mark 
pan in mannichfaltiger Auswahl. bon 
59 Bonbons als: Citronen⸗, Checolgden⸗, Himbeer, Nofen-, Mandel:, 
Vanille⸗, Kugel, ferner: Malze, Mohrüben, Brust-, Gerſten⸗, Pfeffermünz⸗, cm: 
pſtehlt in beit. Qualität die Bonbon⸗Fabrik o. A. Lindemann, Zeitz, 1149. 
eee 
C0. Hundegaſſe No. 340. ſtehen iu den Stunden von 


. H H n 12 er 2 
10 bis 2 Uhr zum billigen Verkauf 2 mahagoni Sophas 1 efchen“ 
© Sopha⸗Bettgeſtell, 12 eſchene Robrſtühle 1 eſchen polirtes, 2⸗thüriges Klei- 
detſpind, ein eſchener Waſchtiſch, inwendig mit Zink, runder eſchener Aus- 
ziehtiſch fur 30 bis 35 Perſonen, 1 geſtrichenes I⸗thüriges Kleiderſpind, 2 
80 2 Matratzen und 1 moderner Nähtiſch zum Weihnachtsgeſchenk S 
ich ſehr eignend. 8 5 En 
NN. 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatte. 
No 300. Freitag, den 22. December 1848. 
61. Altſtädtſ. Graben 370. ſind ſehr wohlſchmeckende Zuckernüſſe das Pfund 
zu 10 Sgr. zu haben. 


, „breiten rothen u. weißen Neſſel z. Hemden 
a2 u. 23 ſgr. p. Elle offerirt George Grübnau, (Lange brücke.) 


63. Sehr schone pomm. Spickgaͤnſe ein Huneg. No. 271.0 L. b) 
64. So eben empf. wir eine zweite Send. Filzſchuhe u. empf. ſelb. zu 


auß. bill. Preiſen, als: Damenſchuhe von fein Filz mit Voy gef. n. beſohlt a 30 


ſgr. litograph. Damen: u. Herrenſchuhe a 26 ſgr ohnbeſohlt LOfgr. ꝛc. M. Gutfahr & Co. 
im Frauenthor an der langen Bruͤcke. 
an Zuckernuͤſſe p. u 7½ Sgt. Sandgrube 465. a. 
vr — “ 2 2 2 nf 
6 Eine neue Sendung Plaids a 6 6 U 
Schürzenginghams, Unterjacken, Unterbeinkleider, Kindermuffen, Kir 
und Mützen empfing und empfiehlt die Leinwand⸗ & Wollwaare 


67. Zum begonnenen Weihnachten empfehle ich mein vollſtaͤndig ager von 
Schuhen u. Stiefeln auer au, ferner Reiſekof er, Mantelſäcke 
Hurfutteräte, Reiſetaſchen, Schultorneſter, ſo wie 5 Jagdgewehre, 
Spitzkugelbuͤchſen, Piſtolen, Terzerole, Hirſchfaͤnger, Jagd⸗ 
taſchen, Jagdtuſchen, Schrootbeutel, Pulverflaſchen, Zuͤndhuͤtchen, Schroot, 
wie auch Schlitten elaͤute, par force Peitſchen, Schneedecke, Fahr-, 
Reit- und Kinderpeitſchen, igarren-Etui v. Gutta Percha und viele der— 
gleichen Gegenſtaͤnde mehr. 
Otio de le Roi, Schnuͤffelmarkt No. 70g. 

68. Zuche Traubenroſienen, matige, und Swim. Feigen, 


Mandeln in Schaalen ꝛc. zc. empfiehlt in größeren und kleineren Quantitäten 
billigſt a Bernhard Brauſe 
69. Sandgrube 433. ſteht eiu Rahmen-Bettgeſtell mit Betten ſofort zu verk. 
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71. 3 ein- u. zwſp. Schlitten ſind Katerg. 210 billig zum Verkauf. 
72. Es ſteh. 2 Dutzd. mahagoni 11 b zum Verkauf Katergaſſe No. 227. 
73. Altſtaͤdtſcher Graben No. 1280 bei C. B. Zimmermann iſt friſch geraͤuchertes 
Speck in Seiten und Stücken zu folgenden Preifen zu haben; Bette a Pfund 54 far. 


durchwachſenes a Pfund 5 fgr. und! mageres a Pfund 4 Sgr.; auch if daselbst a 


ein großer Vorrath von ausgezeichnet friſch geraͤucherten Lachſen in beliebigen Größen. 
74. Ein >-fpänniger Spazierſchlitten für 10 rtl. iſt z. verk hinterm Stift 562. 
75. Fiſchmarkt 1849. ſtehen 12 mahagoni Stühle billig zu verkaufen. 


70 Ta mit Leinen aͤcht roth a 3 Sgr., 


ne ek u. blau bedruckte e a 32 fgr. u. 4 pro Elle, zu 9 4 
Ahe George Grübnau, (Langebrücke). 


e alten wurmstich. Ron 
ar 


V rinas-Canaster empf. in einzelnen Rollen 12 Ser, att 
Eduard Kass, Langg dem k Rathhause gegenüber.’ 
78; an Schlafſopha mit Drillich billig zu verkauf Schneidemühle 41). 
79. 1 neuer Kinderſtuhl zu verkaufen Holzgaſſe 40, bei Kuſten > IR 
7277. ÄVVKTVTVbVbbTbbTTbb PrOrE 
11 Palletots, Sack aletots, Bourmusse & = 
antel ce. empfiehlt zum devorst. Feste zu 8 bill. Preisen 3% 
Die das eHestei en eee 40 
für l 
Ilerren * x 
von William Bernstein & 60, & 
r N „angenm; No. 424, 110 rt (105 
e ee e 


61, (Atiſche, grüne! Poi! eranzen, aſtrachaner, 
deln, achte ital. Marasquin Ranteſer Sardinen, Erbſen und eln it Blechdoſen, 
pariſer Eſtragon⸗, Caper-, Ainfhoviug, und Zrüffel: Senf, alle Sorten Leite‘ wliße 
Bader FERN — N engl. Sperm Lichte er En billig bei 

Jautzen, erbergaſſe 9 No. 163. 5 
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5 Be RME e 
382. Ein junger Moor, 19 Jahre alt, der ſich ohne Unterhalt Eee, ſucht 
or eine Stelle als Kutſcher, Aufwärter oder Kellner, Jwozu er beſonders ge: 
ſchickt iſt; er 2 ehrlich, treu und ſpricht engliſch, holländisch und 1 au 
erftagen unter R M. 12. im Intelligenz-Conmto m 


. Berihtigung, In No. 298, Annonce 32 ft starr Neimar „Wemars zu ſeſen⸗ 


A 


— j ̃⅛˙— — 
eto enge eke ig. oa een der Wedelſchen Hofbuchdruckerel. 


kleine getrocknete Huerſc oke f 
Rügende der ſchwere Gaͤnſebrüſte, große blaue Muskattraubenr TIER AL NE ans) 


ne 


